
Bezirksliga Weser Ems 3, Spieltag 9 
 

Sonntag, 09.10.2011, 15:00 Uhr 
 

FC 47 Leschede vs Vorwärts Nordhorn 

0 - 1 

 
 

Trainer: 
Schüring/Egbers 

 
 

0:1 Hilberink (52.) 
Trainer: 

Scheffzcyk 

 

Aufstellung FC 47 Leschede: 
Heckmann – Kopel (75. Wolbers)-Van Werde-Küpker-Staelberg-Backherms-

Breloh (60. Pöttker)-T. Quaing-Bültel-A. Quaing-Gortheil (80. Hülsing) 
 

Aufstellung Vorwärts Nordhorn: 
Blömen-Sieckmann-Egbers-Weidekat (11. Tyrtania)-Wilmsen-Ten Hagen- 
Müller-Hood (54. Oude-Holtkamp)-Jungfer (54. Nyhuis)-Hagels-Hilberink 

 

Schon wieder kein Erfolgserlebnis! 
 

Ausgangslage: Vor der Saison wurden die Gäste aus Nordhorn hoch 
eingeschätzt. Im Saisonverlauf zeigten sich die Gäste jedoch ziemlich 

unkonstant. Manche Spiele gingen verloren und andererseits besiegte man 
den bis dahin ungeschlagenen SV Meppen II mit 3:0. Leschede rechnete 

sich also schon etwas aus. Es fehlten Schmidt und Knieper. 

Spielverlauf: Die Grün-Weißen kamen gut ins Spiel und hatten zu Beginn 

mehr Spielanteile, jedoch ohne sich große Chancen zu erspielen. 
Die Gäste kamen nach gut 15 Minuten besser ins Spiel und hatten auch die 

erste gute Möglichkeit auf  ihrer Seite. 

Auf  Lescheder Seite hatte „Matze“ Bültel die beste Möglichkeit, als er von 
links zum Abschluss kam, aber verzog. Ansonsten fehlte den Leschedern die 

letzte Abgeklärtheit um in Position zu kommen. Bis zum Strafraum spielte 
man ansonsten gut mit und war ebenbürtig. 

Die Gäste hatten vor der Halbzeit noch zwei Torchancen. Eine entschärfte 

Keeper Heckmann, als er dem Angreifer im liegen den Ball vom Fuß nahm, 
und die andere konnte mit vereinten Kräften bereinigt werden. 

Auch der zweite Durchgang begann ausgeglichen, bis die Nordhorner mehr 

Druck machten und in Führung gingen. Zu wenig Gegenwehr leistete die 



Lescheder Abwehr, als Hilberink vom Strafraum ins lange Eck schlenzte. 

Keine Chance für „Hecki“ dieses Mal. 

Anschließend versuchte Leschede den Ausgleich zu erzielen, fand aber 
keinen Weg durch die Gäste-Abwehr. 

Nordhorn blieb über die schnellen Spitzen immer gefährlich und hatte einige 

Möglichkeiten das Spiel vorzeitig zu entscheiden. Leschede blieb aber im 
Spiel. 

„Tobi“ Quaing vergab die beste Möglichkeit. Eine Flanke von der linken 

Seite brachte er aufs Tor, scheiterte jedoch am Keeper. Unglaublich!  

Eine weitere Chance hatte der eingewechselte Pöttker, der mit einem 

Kopfball scheiterte. 
Auch die gelbrote Karte gegen einen Nordhorner wegen einer Schwalbe half  

den Grün-Weißen nicht. Nordhorn verteidigte clever und kam so zu einem 

Dreier in Leschede. 

 

Fazit: Eine Niederlage die nicht passieren muss. Der FCL spielte über 
weite Strecken gut mit und hatte Torchancen. Die Gäste aus Nordhorn 

versäumten es nach der Führung eine seiner Konterchancen zu nutzen. 
Am kommenden Sonntag, 16.10.2011, um 15 Uhr kommt es nun zum 

wichtigen Spiel zu Hause gegen den SV Dalum. Die Dalumer haben einen 
Punkt mehr auf dem Konto. 
 


